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Röntgenographische Wärmeausdehnung von reinstem
Natriumchlorid

von W. Reck und A. Smekal.
(3. XL 34.)

Kürzlich sind von H. Saini Angaben über die röntgeno-
graphisch bestimmte Wärmeausdehnung von natürlichen
Steinsalzkristallen und reinstem Natriumchlorid zwischen 18° und
220° C veröffentlicht worden1). Bis 140° C wird eine lineare
Temperaturzunahme des Ausdehnungskoeffizienten gefunden, dagegen
soll zwischen 140° und 220° C der Ausdehnungskoeffizient
konstant sein.

Eigene röntgenographische Bestimmungen der Wärmeausdehnung

synthetischer Steinsalzkristalle aus reinstem de Haen-
Natriumchlorid mit Analysenschein zwischen —175° und + 725° C

haben keine derartige Anomalie des Ausdehnungskoeffizienten
gezeigt, vielmehr steigt die Wärmeausdehnung im gesamten
Temperaturgebiet mit der Temperatur an. Der gleiche
Sachverhalt findet sich auch bei anderen Alkalihalogeniden, so dass

mit Sicherheit anzunehmen ist, dass die erwähnte Anomalie
nicht reell ist.

Halle (Saale), Institut für theoretische Physik.
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